
 

 

 

 
 

 

 

 

 ZURÜCKHALTUNG 
 

Zurückhaltung lässt Demut ahnen,  

Schüchternheit, Unsicherheit, 

zeigt nicht Flagge und nicht Fahnen, 
traut sich nicht recht zu ermahnen, 

ist zum Fehltritt nicht bereit. 
 

Doch kann sie auch darauf deuten, 

dass man seine Grenzen kennt. 
Man vermeidet Zwietracht, Streiten 

will auch so den Weg bereiten 
zu dem, was man Endziel nennt. 

 

Sie ziert den, der andre achtet, 

der um Toleranz sich müht, 

nicht die Wahrheit für sich pachtet, 
nicht des Andern Stolz entmachtet, 

nicht im Eigenlob verglüht. 
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